
Oberliga Württemberg, Runde 9 vom 11.04.2010: 
SK Schmiden/Cannstatt I  -  SG Schwäbisch Gmünd 5 : 3 
 
Sieg zum Saisonabschluß 
 
Bereits vor der letzten Oberligarunde stand unser Aufstieg in die 2. Bundesliga fest. Mit 2 
Mannschaftspunkten und 10,5 Brettpunkten Vorsprung auf unseren heutigen Gegner 
Schwäbisch Gmünd war uns die Spitzenposition in der Oberliga nicht mehr zu nehmen. 
 
Pech schon vor Spielbeginn für die Gmünder: Ihr erstes Brett Frank Zeller mußte die Anreise 
nach Schmiden wegen einer Autopanne abbrechen. Kampfloser Punkt für Oliver Niklasch 
nach 30 Minuten. 
 
Die Eröffnungen an den anderen Brettern waren zum größten Teil positiv für uns verlaufen, 
nur unser Topscorer Thilo Kabisch stand schlechter. Sein Gegener Josef Jurek ließ ihm im 
weiteren Verlauf keine Chance und führte die Partie zum Sieg. Bereits vorab war klar, daß in 
dieser Partie eine Serie reißt: Thilos 100% aus den diesjährigen 8 Oberligapartien standen 
Josefs 4 Siege aus ihren bisherigen 4 direkten Begegnungen gegenüber. Thilo hat damit 8 
Punke aus 9 Partien an Brett 2 erzielt - ein tolles Ergebnis, das Beste der gesamten Oberliga! 
 
Christian Thoma mußte sich als Schwarzer heftigen weißen Angriffsversuchen erwehren, ging 
aber als Sieger aus den Verwicklungen hervor. Souveräne Siege landeten Steffen Eisele und 
Martin Krockenberger an den Brettern 7 und 8. 
 
Markus Löhr unterlief in klar vorteilhafter Stellung ein Patzer, er mußte sich einige Züge 
später geschlagen geben. Mark Trachtmann und Mathias Holzhäuer steuerten zwei halbe 
Punkte bei, Endstand 5:3 für Schmiden/Cannstatt. Ein verdienter Sieg zum Abschluß einer 
starken Oberligasaison mit einer Ausbeute von 16:2 Punkten. 
 
 
Markus Löhr 
Mannschaftsführer 
 


